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Die Superintendentur teilte uns mit, dass ab 
dem 27. August 2020 die regulären Treffen der 
Gemeindegruppen wieder stattfinden dürfen, 
sofern es bis dahin keine 2. Erkrankungswel-
le gibt. Das möchte ich zum Anlass nehmen, 
die Senioren des Mittelaltertreffs am 27. Au-
gust in den Pfarrgarten zum Singen und zum 
Gespräch einzuladen. Dort können wir un-
sere Erfahrungen während der Corona-Zeit 
austauschen und überlegen, wie es trotz der 
Beschränkungen weitergehen kann. Kommen 
Sie bis dahin gut über die Zeit und bleiben Sie 
gesund.   

Der Engel des HERRN rührte Elia an und sprach: Steh auf und iss! Denn du hast 
einen weiten Weg vor dir.                                 (1. Könige 19, 7) 

Monatsspruch für Juli | Mittelaltertreff
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„Erst die Arbeit, dann das Vergnügen!“ lau-
tet ein Sprichwort mit langem Zeigefinger. 
Wie schön, dass die Bibel es genau anders-
rum will: „Erst das Vergnügen, dann die 
Arbeit!“ Erst bekommt Elia, der müde und 
ausgelaugt war, zu essen. Und dann soll er 
sich auf den Weg machen. Das Vertrauen 
hat Gott zu ihm, dass er sich nicht einfach 
stärken lässt und isst und trinkt nach Her-
zenslust und dann trotzdem sitzen bleibt. 
Und genaugenommen funktioniert das Le-
ben ja tatsächlich so: Kleine Kinder werden 
mit Liebe umgeben, werden gestillt und 
versorgt und erleben grenzenlose Gebor-
genheit. Und dann können sie aufstehen 
und eigene Schritte gehen und das Leben 
meistern, auch mit all seinen Zumutungen. 
Wenn die Liebesbatterie einmal aufgela-
den ist, hält sie ein ganzes Leben lang. 
Und so soll es auch mit uns in den kom-
menden Wochen sein: Stärken wir uns, 
tun wir uns etwas Gutes! Dann haben wir 
Kraft im Herbst für ein neues Schul- und 

Arbeitsjahr, wenn es sein muss auch unter 
Coronabedingungen. Es muss gar keine 
aufwendige Sache werden, keine Kreuz-
fahrt oder Flugreise ans Ende der Welt. 
Nur die schlichte Frage: Was tut mir gut? 
Was brauche ich im Tiefsten? Was gibt mir 
wirklich Kraft? Bei Elia war es ein geröste-
tes Brot und ein Krug mit Wasser. So ein-
fach ist es manchmal. Was ist es bei mir?

Haben wir acht auf den Engel Gottes, der 
plötzlich da ist, uns anrührt und das Rich-
tige dabeihat. Haben wir acht auf die gu-
ten, schönen, stärkenden Dinge, die das 
Leben bietet. Genießen wir sie. Freuen 
wir uns daran. Und wir schaffen viel bes-
ser den Weg, der vor uns liegt. In diesem 
Sinne: Viel Vergnügen in diesem Sommer! 
Und lassen Sie die Arbeit, wenn es geht, ein 
wenig warten.

Ihr Christoph Eichert

27.08. | 15:00 Uhr |  Paulus-Pfarrgarten

Paulus
Mittelaltertreff 
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Rückblick: Pfingsten in Mötzlich 
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Unverkennbar Händel, stellten die 
Besucher fest, als sie am Pfingst-
montag sich in Mötzlich zum tra-
ditionellen ökumenischen Got-
tesdienst auf der Kirchenwiese 
versammelten. 

Die fünf jungen Bläser der Lipsia-
Brassband unter Leitung von Juli-
us Scheurich erwiesen sich dann 
auch weiterhin als ungemein ein-
fühlsame musikalische Begleiter 
dieses so besonderen Gottes-
dienstes, unterstützt durch den 
Kirchenmusiker Julius Jung am 
Keyboard. Aber auch unsere Kirch-
turmuhr „spielte“ mit. Denn punkt 
11:00 Uhr setzte sie den stunden-
gemäßen Glockenschlag in Bewe-
gung an einer Stelle der Predigt von Pfar-
rer Martin Schmelzer, die ihn und uns als 
Zuhörer zum nachdenklichen Innehalten 
veranlasste.

Innehalten auch bei dem von Gemeinde-
referent Johannes Knackstedt behutsam 
geleiteten Fürbittengebet, dargebracht von 
verschiedenen Gemeindegliedern.

Ja, und dann immer wieder die Musik, 
denn auch die Auswahl der pfingstlichen 
Gesänge erwies sich als außerordentlich 
glücklich. Geradezu schwebend wurden wir 
durch den Gottesdienst geleitet, der im-
mer musikalischer wurde, als nach dessen 
offiziellem Ende die Lipsia-Männer in ein 
kleines Konzert überleiteten, während dem 
dann auch moderne und weltliche Stücke 
das Publikum zu großen Beifallsbekundun-
gen hinrissen.

Selbst Wetter und Natur spielten mit herr-
lichem Sonnenschein über dem grünen 
Dach der Kirchhofsbäume. All das führte 

zu einer Stimmung, die einen Besucher 
zu dem Resümee veranlasste: „Es war, als 
ob der Heilige Geist uns durchweht hätte.“

Zu allem noch diese Schlussfolgerung: 
Corona hat hier etwas Gutes bewirkt, denn 
dadurch entstand die Freiluftvariante die-
ses beliebten Gottesdienstes. Zwischen 
den Stühlen waren große Abstände mög-
lich, Bläser konnten spielen und die Besu-
cher singen. Zwar wurde aus erklärlichen 
Gründen auf den Mitbring-Imbiss ver-
zichtet, dafür hatten wir reichlich geistig-
geistliche und musikalische Nahrung. 

Doch für das nächste und hoffentlich co-
ronafreie Jahr wäre die stimmungsvol-
le Freiluftvariante (bei entsprechendem 
Wetter) eine Wiederholung wert, durchaus 
dann auch wieder beendet mit dem ge-
meinsamen Schmausen!

Odo Lilienthal

Rückblick auf das ökumenische Pfingsten in Mötzlich 
Ein Hauch von Heiligem Geist
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Corona im Sommer | Konzert in der Pauluskirche
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Doch! Es ist nur kein schnelles, wo man 
einfach den Schalter umlegt, und alles ist 
gut. Wir tasten uns heran an die Normalität, 
mit der gebotenen Vorsicht und im Rahmen 
der kirchlichen und gesetzlichen Vorgaben. 
Aber wir sind auf dem Weg, und wir trauen 
uns von Monat zu Monat mehr. Was heißt 
das für unser Gemeindeleben in diesem 
Sommer?
Für die Gottesdienste gibt es keine Zeitbe-
grenzung mehr, trotzdem sollen sie mög-
lichst kurz sein. Und die Maske wird nur 
noch empfohlen. Wer sie garnicht gut er-
trägt, darf sie also auch weglassen. Gemein-
sames Singen ist leider noch nicht möglich, 
und der Sicherheitsabstand zueinander ist 
nach wie vor wichtig. Mit dem Abendmahl 
warten wir besser noch, und für Taufen 
müssen wir kreative Lösungen finden.
Was die Kinder- und Jugendgruppen angeht, 
halten wir es ähnlich wie die Schulen. Also 
noch keine regelmäßigen Veranstaltungen, 
das klappt mit dem Abstand nicht, wir sind 
einfach zu viele. Aber ob die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden sich noch einmal 
treffen vor den Sommerferien, vielleicht 
im Freien, das kann überlegt werden. Ähn-
liches gilt für die Junge Gemeinde und die 
Gruppen des Kindernachmittages.

Die jüngeren Erwachsenen dürfen wieder et-
was wagen: Mal sehen, wie Blaue Stunde und 
Christlich-Muslimischer Gesprächskreis mit 
Abstand funktionieren. Auch der Diakonie-
kreis wird sich im Juli wieder treffen.
Die Seniorinnen und Senioren des Mittelal-
tertreffs bitten wir noch um Geduld, zumin-
dest, was die Begegnung in geschlossen Räu-
men angeht. Sie gehören ja zu den besonders 
Gefährdeten, deswegen wollen wir auch be-
sonders sorgsam sein. Ähnliches gilt für das 
Montagsgespräch, da kommen zu viele Men-
schen auf zu engem Raum zusammen.
Und die Musik? Der große Chor ist immer 
noch zu groß, und Gruppengesang freut die 
Viren am allermeisten. Vielleicht findet der 
Jugendchor eine Möglichkeit, mit ausreichend 
Abstand zu proben, auch, um sich auf den 
Jazzgottesdienst am 30. August vorzuberei-
ten. Vielleicht gibt es auch schon kleine sän-
gerische Initiativen im Freien. Mit allen musi-
kalischen Gruppen, auch mit dem Bläserchor 
und dem Orchester, ist Andreas Mücksch im 
Gespräch, um auszuloten, was schon geht und 
was besser noch nicht. 
Dass wir im Herbst noch ganz anders durch-
starten können als jetzt, hoffen wir alle natür-
lich sehr. Wir halten Sie auf dem Laufenden!

Ihre Hauptamtlichen der Paulusgemeinde

Corona und kein Ende?

Das erste Konzert nach der Pause wollen 
wir am 29.08. in der Pauluskirche mit Janne 
Mark genießen.
Im wahrsten Sinne des Wortes. Denn die 
Musik der dänischen Sängerin ist traum-
haft schön. Die Musik bewegt sich zwischen 
Songwriting, neuem geistlichem Lied (Hym-
nen), der Freiheit des Jazz und der Roman-
tik des Nordischen Folk. Eine meditative, 
charakteristische Einfachheit kennzeichnet 
ihre Musik. Mit dabei eine tolle Band und 
unser Jugendchor. 
Zu Beginn des Konzertes, welches 20:00 
Uhr beginnt, verzaubert Sie das Projekt 

MALOU. Hier haben die Weimarer Sängerin 
Andrea Zöllner und der hallesche Gitarrist 
Holger („Scotti“) Gottwald zusammenge-
funden. Gemeinsam mit der Cellistin Ilka 
Grieser spielt das Trio jazzorientierte engli-
sche, französische, spanische und deutsche 
Songs. Karten bekommen Sie dafür in unse-
rem Gemeindebüro zu einem Vorzugspreis.

Ich freue mich auf Sie alle nach langer mu-
sikalischer Abstinenz.          

Ihr Andreas Mücksch

Konzert in der Pauluskirche

29.08.  |  20:00 Uhr  | Pk
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Mi 01.07. 18:30 Ökumenischer Freundeskreis Flüchtlinge Pau

Di 07.07. 19:30 Christlich-Muslimischer Gesprächskreis Pau

Mi 08.07. 20:00 Blaue Stunde (Gesprächskreis) Pau

Mi 15.07. 18:00 Diakoniekreis (Besuchskreis der Region) Hei

Sa 22.08. ab 18 Hallesche Nacht der Kirchen (siehe unten) Pk

Sa 29.08. 20:00 Jazz-Konzert: Janne Mark (siehe Seite 4 und 9) Pk

Mi 02.09. 20:00 Arbeitskreis Offene Kirche Pau

Termine Paulus | Nacht der Kirchen

Termine in der Paulusgemeinde
Termine unter Vorbehalt
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In diesem Jahr wird es wieder eine Nacht der 
Kirchen geben. Sie ist das älteste ökumeni-
sche Sommerfest Mitteldeutschlands. Ver-
anstalter ist die Arbeitsgemeinschaft Christ-
licher Kirchen (ACK) Halle. Der Eintritt zu 
allen Veranstaltungen ist wie immer frei. In 
der Pauluskirche erwarten wir Sie ab 18:00 
Uhr. 
Um 19:00 Uhr wird es einen musikalischen 
Einstieg mit Klezmermusik der Gruppe 
„Knoten 46“ geben. 
Gegen 19:30 Uhr zeigen wir einen ersten 
Block mit Filmen, die Medienmaster der Uni 
Halle zum Thema „Stolpersteine – Filme 
gegen das Vergessen“ gedreht haben. Die 
Produktionen folgen der Lebensgeschichte 
des von zwei politischen Systemen verfolg-
ten halleschen Rechtsanwalts Richard Hesse. 
Sie bringen uns den Lebensweg des Operet-
tenkönigs Leo Schönbach nahe, folgen den 
wenigen Spuren der von den Nationalsozi-
alisten verfolgten Sinti in Halle und werfen 
einen kindgerechten Blick auf die jüdische 
Familie Schwab. Danach berichten die Stu-
dierenden von ihren Erfahrungen während 
der Arbeit an den Filmen und beantworten 
Fragen aus dem Publikum.
Nach einer musikalischen Pause gegen 21:30 
Uhr lernen wir im zweiten Teil der Filmvor-
führung Frieda Göhre kennen und folgen 

den Schrecken von Psychiatrie und syste-
matischem Töten in den Konzentrations- 
und Vernichtungslagern im Nationalsozialis-
mus. Wir nähern uns dem Leben und Lieben 
von Wera und Carl Turbandt und erfahren 
etwas über Lazar Herschkowicz, der durch 
die Kinder- und Jugend-Aliyah als Einziger 
seiner Familie überlebte.   
Technisch wird der Abend von Herrn Kai 
Köhler-Terz von der Hochschule Merseburg 
unterstützt. Vielen Dank allen Mitwirken-
den.
Vergessen Sie bitte Ihre Gesichtsmaske nicht 
und achten Sie auf die vorgeschriebenen Ab-
stände.

Hallesche Nacht der Kirchen 2020 
Stolpersteine – Filme gegen das Vergessen

22.08.  |  ab 18:00 Uhr  | Pk
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Gottesdienste 

Gottesdienste für Heiland • Paulus • St. Pankratius 

05.07. 4. So. nach
 Trinitatis

12.07.   5. So. nach
 Trinitatis

19.07.   6. So. nach
 Trinitatis

26.07.   7. So. nach
 Trinitatis
 

02.08. 8. So. nach
 Trinitatis

09.08.  9. So. nach
 Trinitatis

16.08.   10. So. nach
 Trinitatis

23.08.   11. So. nach
 Trinitatis

30.08.   12. So. nach
 Trinitatis

06.09.   13. So. nach
 Trinitatis

09:00  Gottesdienst (Schmelzer)  KMö

10:00 Gottesdienst mit Taufen (Eichert) Pk

10:00 Gottesdienst (Kasparick) Pk

10:30 Gottesdienst (Taggeselle) Hei

09:30 Gottesdienst (Eichert) Pk

11:00 Gottesdienst (Eichert) KMö

09:30 Gottesdienst (Schmelzer)  Pk

11:00 Gottesdienst (Schmelzer)  Hei

09:30 Gottesdienst mit Taufe (Eichert)  Pk

11:00 Gottesdienst (Eichert) KMö

09:30 Gottesdienst (Kube) Pk

11:00 Gottesdienst (Gebser) Hei

09:30 Gottesdienst (Hartmann) Pk

11:00 Gottesdienst (Hartmann) KMö

09:30 Gottesdienst (Kasparick) Pk

11:00 Gottesdienst (Kasparick) Hei

09:00 Gottesdienst (Schmelzer) KMö

10:00 Gottesdienst zum Festival „Women in Jazz“  Pk
 (Barth/Mücksch), siehe Seite 7

10:30 Gottesdienst (Pfr. Breithaupt) Hei

10:00 Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang  Pk
 (Opitz/Schmelzer), siehe Seite 7

Pau Paulusgemeindehaus 
 Robert-Blum-Str. 11a
Pk Pauluskirche | Rathenauplatz 22

Hei Heilandskirche | Krokusweg 29
KMö Kirche Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 1
PMö Pfarrh. Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 7    

GTro Gemeindehaus | Pfarrstr. 5
KTro Kirche St. Briccius | 
 Pfarrstraße 1a
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Jazzgottesdienst | Gottesdienst zum Schuljahresanfang

Jazzgottesdienst
„Auf Pilgerreise“ mit dem Janne-Mark-Quartett
„Ein Ruhepol in der heutigen Zeit, die von 
Unruhe und Ungewissheit geprägt ist“ - es 
geht darum „zuzuhören, sowohl sich selbst, 
anderen und Gott“, um „ein langes Gebet 
für mehr Licht in der Dunkelheit“ und da-
rum, „dass das Licht dringen möge in die 
schattenreichen Räume der Seele“.

Was man über die Musik der dänischen 
Jazz-Musikerin Janne Mark lesen kann, 
könnte auch das Leitmotiv einer Pilgerreise 

sein. So machen wir uns am 30. August 2020 
auf zu einem Jazzgottesdienst im Rahmen 
des Festivals „Women in Jazz“. Wegbegleiter 
werden das „Janne-Mark-Quartett“ sowie 
der Jugendchor und die Band der Paulusge-
meinde sein. Herzliche Einladung zu dieser 
musikalisch-spirituellen Pilgerreise.

Alexander Barth

30.08.  |  10:00 Uhr  |  Pk
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Familiengottesdienst
Zum Schuljahresanfang
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
für alle Schülerinnen und Schüler, vor al-
lem auch die, die neu in die Schule 
kommen, zum Familiengot-
tesdienst am 6. September 
um 10:00 Uhr in die Pau-
luskirche.

Wie auch in den ver-
gangenen Jahren 
geben wir als Kir-
chengemeinde Euch 
Kindern und Ihnen 
als Eltern die Mög-
lichkeit, das neue 
Schuljahr mit einem 
Gottesdienst zu be-
ginnen. Wie wird das 
kommende Schuljahr 
für mich persönlich? 
Werde ich das schaf-
fen, was von mir verlangt 
wird? Habe ich Ängste? Wo-
rauf freue ich mich? 

Wir hoffen, dass es für Euch ein 
schöner Start wird, und wir erbitten da-
für Gottes Segen. Gerne können wir Euch 

auch persönlich den Segen zusprechen 
(soweit das wegen der Kontaktbeschrän-
kungen durch Corona möglich sein wird). 

Mit dem Segen erbitten wir Gottes 
Schutz auf Euren Wegen. Zu-

gleich soll deutlich werden, 
dass da immer jemand für 

Euch da ist, der an Euch 
denkt und an den Ihr 
denken könnt. In allen 
Lebenslagen, sei es nun 
Freude (Dank) oder 
auch Traurigkeit (Bit-
te). Gott ist da für Euch 
und Eure Eltern.

Euch und Ihnen wün-
schen wir gesegnete 
Wege im Sommer, Ge-
sundheit, und wir freu-

en uns auf ein Wieder-
sehen und Kennenlernen 

am 6. September.
Martin Schmelzer

06.09.  |  10:00 Uhr  |  Pk
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Termine Heiland/Pankratius | Nacht der Kirchen

Mi 08.07.  14-16  Gemeindenachmittag  PMö

  19:30  GKR-Sitzung Mötzlich  PMö

Di 14.07.   19:30   GKR-Sitzung Heiland                               Hei 

Mi 15.07. 18:00 Diakoniekreis (Besuchskreis der Region) Hei

   19:00  Nähen für den guten Zweck  PMö

Mi 19.08.  19:00  Nähen für den guten Zweck  PMö

Sa 22.08.  18-23  Hallesche Nacht der Kirchen (siehe unten) KMö

Di 25.08.  19:30  Ü30  PMö

Termine in der Heilandsgemeinde und St.-Pankratius-Gemeinde

22.08.  |  18-23 Uhr  |  KMö

Termine unter Vorbehalt

Zur Nacht der Kirchen lesen wir aus der Bi-
bel insbesondere Texte aus dem Alten Tes-
tament. Jeder der möchte, darf gerne mit-
machen und seine Stimme hören lassen im 
kerzenhellen Kirchenschiff.

Zudem gibt es Führungen in den Kirchturm, 
der gerade den ersten Sanierungsabschnitt 
hinter sich gebracht hat. Wie kam es zu dem 
„langen Riss“? Warum ist der Glockenstuhl 
zu kurz? Wer freut sich über Mauerfugen, 
alte Balken und zugemauerte Fenster aus 
der Romanik?  Auch das 120 Jahre alte Uhr-
werk und die Glocken können nicht nur be-
sichtigt, es darf auch geläutet werden – zu 
jeder vollen Stunde und von Hand! 

Bei Bier- und Bratwurstgesprächen darf 
man dann den Abend – besser gesagt: die 
Nacht – ausklingen lassen. 

An einem musikalischen Stelldichein wird 
noch gearbeitet, kann aber nicht verspro-
chen werden. Seien Sie herzlich willkom-
men!

Hallesche Nacht der Kirchen 
Lesung und Läuten in Mötzlich
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Konzert: Women in Jazz
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Famileinfreizeit | Ukalawa-Besuch
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Liebe Paulusgemeinde,

dieses Jahr soll unsere Partnergemeinde 
in Ukalawa wieder einmal Besuch von 
unserer Gemeinde bekommen. Wir, Eli-
sabeth und Hartmut Wache, wollen uns 
im Juli auf den weiten Weg von Halle 
über Arusha (Kilimanjaro) nach Ukalawa 
machen.
Unsere tansanischen Freunde, die wir 
bei unserem vorjährigen Urlaub in Aru-
sha kennenlernten, werden uns auf dem 
weiten Weg begleiten. Mit Freude war-
tet unsere Partnergemeinde auf unser 
Kommen. Die gesamte Reise ist schon 
geplant und bestätigt. Wir beten zu Gott, 
dass sich die Corona-bedingten Proble-
me so weit normalisieren, dass wir unse-
re Reise antreten dürfen.

Gerne nehmen wir persönliche Grü-
ße unserer Gemeindemitglieder und 
Spender für das Schulprojekt nach 
vorheriger Rücksprache mit.

Elisabeth und Hartmut Wache

Auf dem Weg nach Ukalawa – mit Grüßen aus Halle

Wir wagen uns an die Planung der Famili-
enfreizeit in Schwarzenshof bei Rudolstadt - 
natürlich unter Vorbehalt. Wenn es möglich 
und erlaubt ist, werden wir dort gerne ein 
gemeinsames Wochenende mit vielen gro-
ßen und kleinen Familien verbringen! In der 
wunderschönen Landschaft des Thüringer 
Waldes ist genug Zeit und Platz zum Spie-
len, für Erkundungen in der Natur, Gesprä-
che und zum Kennenlernen von Groß und 
Klein. Alle, die schon einmal dabei waren, 
freuen sich schon jetzt auf die schöne Ge-
meinschaft, auf eine kleinere oder größere 

Wanderung, auf einen Themennachmittag 
mit kreativem Angebot für die Kinder und 
Gesprächsimpulsen für die Erwachsenen 
und natürlich auf den bunten Abend!
Auch wer zum ersten Mal dabei ist, wird 
schnell Kontakte knüpfen. Wir freuen uns 
auf alle, die mitfahren!
Zur besseren Planung bitten wir interes-
sierte Familien, sich möglichst bis zum 
15.07.2020 zu melden unter heike.stika@
posteo.de oder telefonisch unter 0175 
2081868.

Ulrike Germann und Heike Stika

Familienfreizeit in Schwarzenshof 11.-13.09.2020
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Regelmäßiges
Kontakte

Paulus montags  einmal im Monat: 20 Uhr Montagsgespräch (Gemeindehaus)
 dienstags  jeden 1. Di im Monat  18:00 Uhr  Gebet für unsere Gemeinde
   1x monatl.  19:30 Uhr Christlich-Muslimischer Gesprächskreis
 mittwochs 10:00 Uhr Krabbelgruppe in Heilig-Kreuz
   15:00 Uhr Kindernachmittag (1.+ 2.Kl.) | 16:00  Kindernachmittag (3.+ 4.Kl.)
   16:00 Uhr Kinderchor (1.+2.  Klasse) | 17:00  Kinderchor (3.-6. Klasse) 
   18:00 Uhr Posaunenchor   |  19:30  Orchester
   1x monatl. 20 Uhr Gesprächskreis „Die Blaue Stunde“ (Seiteneing. Gem.-haus)
 donnerstags 18:00 Uhr Jugendchor     |   19:00  Junge Gemeinde
   19:30 Uhr Pauluschor
   1x monatlich 15 Uhr Mittelaltertreff (Senioren)
 samstags  10-12 Uhr  Anonyme Alkoholiker (AA) Raum 7
 Taufseminar für Erwachsene bitte bei Pfarrer Christoph Eichert erfragen.
 Flötenkreise bei Frau Wache dienstags + mittwochs nach Vereinbarung (Tel. 5231056)

Heiland  montags  14:45-15:45 Uhr Offenes Kindergemeindehaus (1.-4. Klasse)
   19-21 Uhr  Anonyme Alkoholiker (AA)   |   19-21 Uhr Angehörige von AA
 donnerstags  19:00 Uhr  Chor
   jeden 1. Do 14-16 Uhr Café Kroküsschen (offene Seniorenrunde) 

St. Pankr.  jeden letzten Di im Monat   19:30 Uhr Gesprächskreis „30plus“
  jeden 2. Mi im Monat  14-16 Uhr Gemeindenachmittag
  jeden 3. Mi im Monat  19:00 Uhr Nähen für den guten Zweck

 Heiland Vors. d. GKR Stefan Weise | Klopstockstr. 100 | Tel. 5221660
  Gemeindekonto IBAN: DE08 8005 3762 0389 0870 73 |  BIC: NOLADE21HAL

 St. Pankratius Vors. d. GKR Nikolai Exner | Tel. 2941374
  Gemeindekonto IBAN: DE09 8005 3762 0380 0602 35 | BIC: NOLADE21HAL

 Gemeindebüro Heiland Krokusweg 29 | Frau Gaul | Öffnungszeit: Do 14-16 Uhr
 und St. Pankratius  Tel. 68468850 | E-Mail: Heilandgemeinde-Halle@t-online.de

 Paulus Gemeindebüro Robert-Blum-Str. 11a | Frau Gaul | Tel. 5233787 | Fax 5250423
  www.Paulusgemeinde-Halle.de | kontakt@paulusgemeinde-halle.de
   Öffnungszeiten: Mo+Fr 10-12 Uhr | Di 16-18 Uhr | Do 16:30-18:30 Uhr
  Gemeindekonto IBAN: DE44 8005 3762 0380 0057 70 | BIC: NOLADE21HAL
  Vors. d. GKR Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932

 Bauverein Pauluskirche IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL

  Pfarrer Christoph Eichert Georg-Cantor-Str. 21 | 06108 Halle (Saale) | Tel. 4459490 | E-Mail:
  pfarrer.eichert@paulusgemeinde-halle.de | Sprechzeit: Di 17:30-19 Uhr 
  Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

 Pfarrer Friedhelm Kasparick Telefon 5230070 | E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de 
  Sprechzeit: Mi 17-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

 Pfarrer Martin Schmelzer Pfarrstr. 5 | 06118 Halle | Tel. 56643943 |  martin.schmelzer.wsf@gmail.com

 Katechetin Elisabeth Opitz Kopernikusstraße 3 | 06118 Halle (Saale) | Tel. 5234781

 Kantor KMD Andreas Mücksch Robert-Blum-Straße 11 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5225542
  E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de

 Kindergarten Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 | E-Mail: 
  kindergarten@paulusgemeinde-halle.de |  Leitung: Antje Ohlsen

 Redaktionsschluss für Sept.: 01.08.2020 | Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de
  E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de | Tel. 5233787


